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ADK-Info 1/2025 

Übernahme des Tarifabschlusses des TVöD (nur SuE-Bereich) 
Aktuelle Informationen aus der Sitzung der Arbeits- und Dienstrechtlichen Kommission (ADK) 

vom 17. September 2025 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten euch über die neuesten Entscheidungen der Arbeits- und Dienstrechtlichen Kommission (ADK) 
informieren, die für euch relevant sind. 

TVöD-Tarifabschluss übernommen 

Die ADK hat den neuen Tarifabschluss im Bereich TVöD für alle Mitarbeitenden, die im Sozial- und 
Erziehungsdienst tätig sind, übernommen. Damit können die vereinbarten Verbesserungen zeitnah durch die 
Arbeitgeberseite umgesetzt werden.  

Entgeltentwicklung 

• 01.04.2025: +3,0 %, mindestens jedoch 110 €; dynamisierte Zulagen steigen um 3,11 % 
• 01.05.2026: +2,8 % 

Sonderzahlung 

Ab 2026 erhaltet ihr in allen Entgeltgruppen 85 % Jahressonderzahlung. Zusätzlich könnt ihr Teile der 
Sonderzahlung in bis zu drei freie Tage umwandeln. 

Arbeitszeitregelung 

Ab 2026 könnt ihr eure Wochenarbeitszeit freiwillig auf bis zu 42 Stunden erhöhen, sofern auch der 
Arbeitgeber zustimmt („doppelte Freiwilligkeit“). 

Zusätzliches Entgelt (auf Tabellenentgelt der Stufe 3): 

• E 1 bis E 9b: +25 %  
• E 9c bis E 15: +10 % 

Weitere Verbesserung 

• Ab 2027: 1 zusätzlicher Urlaubstag pro Jahr 

Ausblick TV-L 

Ab Oktober 2025 beginnen die Tarifverhandlungen im Bereich TV-L. Wir hoffen auf ein ebenso gutes Ergebnis 
wie beim TVöD und werden uns dafür stark machen, dass die Vereinbarungen auch zeitnah übernommen 
werden. Dass die TV-L Beschäftigten auf diese Verbesserungen warten müssen, liegt einzig und allein daran, 
dass die Verhandlungen zur Anwendung des TVöD für alle von der Arbeitgeberseite abgebrochen wurden. 

Wenn ihr Fragen habt oder mehr über die Details des Tarifabschlusses wissen möchtet, stehen wir euch gerne 
zur Verfügung. 

Mit kollegialen Grüßen, 

Eure Arbeitnehmerorganisationen 

gez. Werner Massow   gez. Kerstin Schmidt   gez. Ehla Hausmann 


